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Gubcrnial-Verlautbarung.
I .5^2. , Concurs - Verlautbarung/ Nr. 6600.

für die erledigte Schuldienersstelle zu Fiume.
(1) An der k. k. Hauptsckule zu Flilme ist die Schu!diencrsstelle mit dew

Gehalte von jahrlichen 120 fi. aus dem Schulfonde, und mit dc.n monathli-
chen Schulgroschen, den die vormöglichern Kinder entrichten, in Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienst zu erhalten wünschen, haben ihre Ge-
suche bis 16. Iu ly d. I . bey dem k. k. Gubernium zu Triest einzureichen, und
sich über ihr Alter, Vaterland, Stand, Gesundheit, Moralität und Sprachen
gehörig auszuweisen.

Welches auf Ansuchen des obbclobten k. k. Gubemiums zur allgemeinen-
Wisscnschaft bekannt gemacht wird.

Vom k. k. illyrischen Landes-Gubernmm. Laibach am 2. Iuny 1621.
A n t o n Kuns t l , k. k. Gub. Secretar.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . 537. Verlautbarungs - Entwurf. (2)
^ Das hochlöllche k. k. Gudcrnium hat mi< Verordnung vom 4> d . M . , Z. 5oal ,
d»e Pfta!terung der Elephantcngassc, die Hcrstcl^ng dcs Landungsplatzes vor der Sp i ra l ,
drnckc und dle GrnaMng der Abzugs- Eanäle in dcr Thcatergasse, auf Kosten dcr städti-
ft)cn Cassc anzuordnen und zugfcick zu entscheiden gcruhct, daß alle d^cft Arbcitcn an den
^unoestbictycnd>,'n bey cmcr öffentlichen Llcitation überlassen wcrden soNcn.

Dicsc wird im (^ommijsions-Zimmer des löbl. k. t. Krciöamtcs am 20. Juno l. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten werden, und damit Icderman zur vollkornme^
ncn Kcnnrnlst dcr herzustellenden Baulichkeiten .qclange, werden taglich am Stadthaus^
die dicßfälligcn Pläne, Vorau^masien und Kostenühcrschläge zur Einslä)t bereit liegen.

Die vorzüglichsten Bedlngnissc sind:
,) Zur Licitanon wird Iederman zugelassen, der sich mi t einer hinlänglichen S v

chcrstelluiig ausweisen vermag.
2) Die herzustellenden Bauten müssen binnen 3 Monathen, vom Tage der erf"ia»

ten kohen Gub. Verordnung, beendet werden. ' ^
0) Von dcm erstandenen ^.indestbothe wird dem cautionirtcn Erstebcr cin Dr i t -

tel sogleich nach gcprüfter Sichcrstcllunq. ci'li Dr i t te l bey Herstellung der halben Arbeit
und ein D r i t t t l nach commissionaliter vollendet erkanntem A^ r r c aus dcr Stadtcassc bar
erfolgt werden.

4) Die Caution bleibt cin volles Jahr nach vollendetem Baue liegen, wcil der Vl>
sicher verbunden ist, für alle, wä'hrcnd dieser Zeit sich ergebenden Gebrechen zu basten.

5) Die Herstellungen müssen genau nach dem dicßfalls von der löbl! k. k. Oberbau«
Dircction am i 3 . December '820 entworfenen Plane, wovon dem Srstehcr eine 6opie
mitgetheilt w i r d , unternommen werden, wogegen keine, wie immer geartet seyn mä-
gcnde, Einwendung angenommen wird.

6) Die Pflasterung geschieht mit Kugclsteinen, und da es von dcr Zurücksetzung dcr
Gartenmauer des Franciscanettlostcrs vor der Hand abkommt, so siuo dagegen in der
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Elcphantengass? dio, längs derselben laufenden 3eistensteine doppelt zu legen, um ^ d u r c h
die Bahn für dic Fußgeher zu erleichtern, ohne jencn Fahrenden zu verschlimmern.

7) Der Ausrufsprcis für die Elephantengasse beträgt . . . 2^16 ft. 4 I 2^4 kr.
der für den Maricnplatz und resp. Landungsplatz . . . . . . 556 . 55 — -
dcr für die 'Abzugscanale in der Theatergasse 7?3 - 523l4 -

Von dem Magistrate der k.>k. Hauptstadt Laibach am 25. M a y 1621.

Z . 525 . V e r l a u t b a r u n g , N r . ^ 2 2 ) .
die Verpachtung des Weintatzcs und Fleischkreutzers nn Görzer-

Kreise, auf das Militär - Jahr 1822 / betreffend.
(2) Von der k. k. illyr. Zoll-und Salzgefallen-Admilnstration wird, in Bc-

zug auf ihre vorlaufige Erinnerung vom Z. v. M . , hiernnt zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß der Fleischkreutzer im Görzer-, dann der Wcintatz im Görzer-
und Triester-Kreise, in sofern derselbe im letztern, nach dem GörzcrPatente vom
Jahre 1669/ eingehoben wird, auf die Dauer des Militär-Jahrs 1622 in der
Canzlch des k. k. Hauptzoll-und Mauthobcramtes zu Gö'rz an folgenden Tagcn
zur Pachtversseigcrung gebracht werden wird, als: am 2. k. M. Iuly Vormittags,
der Weintah und Fleischkreutzec des Bezirkes Tolmcin, Nachmittags die beyden
Gefalle des Bezirkes Canal, mit Ausnahme des Wemgcfalls der Hauptgcmemde
Anlcova, welcher zwar auch am nähmlichen Nachmittage, jedoch bessnocrs ver-
pachtet wird.

Am 3. detto Vormitags der Wcintatz und Fleischkreutzer des Bezirkes
' Ouisca, Nachmittags die beyden Gefalle des Bezirkes Cormons.

Am 4. detto Vormittags der Weintatz und Fleischkreutzer der Hauptge«
meinde Romans im Bezirke Gradisca, dann der Fleischkreutzcr der Stadt'Gra-
disca und ihres Pomermms — Nachmittags der Fleischkreutzer der Hauvta/-
meinde Gradisca, mit Ausnahme der Stad.t Gradlsca und ihres Pomeviums,
dann das Weintatzgefall der ganzen Hauptgeineinde Gradisca.

Am b. dctto Vormittags der Weintay ul̂ d Fleischkreutzer des Bezirkes
Ajello, Nachmittags die beyden Gefalle m der Hauptgcmcinde Salcano.

Am 6. detto Vormittags der Fleischtatz der ganzen Hauptgcmeinde S t .
Peter, dann der Wcintatz der nähmlichen Hauptgemeinde, mit Ausnahme, des
in der sogenannten kleinen Campagna sub Nro. Zss liegenden Hauses^ welches
zwar am nähmlichen Vormittage, jedoch besonders verpachtet wird. Nachmit-
tags der Weintatz und Flclschkreutzcr der Hauptgemeinde Schömpaß.

Am 7. dctto Vormitta-gs der Wcintatz der Hauptgemeinde Ranziano un>
Merna, Nachmlttags der Fleischkreutzcr für die nähmlichen 2 Hauptgemeinden.

Am 9. dctto Vormittags der Wcintay und Fleischkreutzer des Bezirkes
Oberreifcnberg, Nachmittags die beyden Gefalle im Bezirke S t . Daniel.

Am 10. detto Vormittags der Wcintatz und Fleischkreutzer des Bezirkes
heil. Kreutz, Nachnuttags das Weintatzgefall der Hauptgcmc'indcn Aqu'lleja,
Eei-vignano und Grado. ' ' .

Am 11. detto Vormittags der Weintatz des Bezirkes Monfalcone, Nach-
"mlttags das nähmliche Gefall der Hauptgemeinde Sagrado, dann der Fleische
kreutzer^des Bezirkes Flitsth'.



.^ly 12. detto Vormittags der Wcmtatz, und Nachmittags der Flcisch-
kreuher'der Stadt Gör; sammt Prmcrium.

'Die Licitatwns -Vedingnisse, welche so verbleiben, wie sie bey der vorjäh-
rigen Verpachtung festgesetzt worden sm5, können beym lobl. k. k. Kreisamte
zu Görz, bey sämmtlichen Bezirksobrigkcitcn, und beym k. k. Hauptzoll - und
Mautbobcromte zu Gör; eingesehen werden.

Dic dc'.'wM für- das W c i n t a y g e f a l l buchenden Pacdtschttlinge wer-
dett als Tluerufclpveise angenommen, die Stadt Görz sammt Powcni'M/ und
die Hauptqcmcinde Gradiscq/ welche bisher in eigener Regie standen/ aber um
den/nachhinein 5jäyrigcn Durchschnitte auf i Jahr entfallenden ^e'.t.s)-Er-
trag ausgerufen wcrdc:i.

D a s Fle ischkreutzergefa l l für jene Bezirke und Hauptgcmeindcn,
welche dcrmahl auf 10 Monathe in Pacht stehen, wird nach d?n auf ein ganzes
Jahr pi',!pi,.l'f,on'Nim erhöhten Pachtschilllngen für jene Bezirke oder Haupt-
gemeinden, welche vom ^cite der respcctwen Bezirks-Obrigkeiten collectirt
werden, so wie für den Bezirk Flitsch, der erst 9 (wro 1. November l. I . in
die Entrick,tung solchen Gcfalls cinbczogen wird, nach dem gemäß der bezirks-
obngkiitllchcn Consumtions-Ausweise, mit Abschlag von 12 pro Eento, auf ein
ganzes Jahr berechneten p7nr'»i5 tisln. endlich für die ^tadt Görz, so wie beym
Wcmtatzgcfäcie um den, nach einem fünfjährigen Durchschnitte auf ein Jahr ent-
fallenden ix^r«.)-Ertrag ausgerufen werden.

Die Ansrufsprci'sc «können auch vorlaufig beym k. k. Hauptzoll-und
Mauthobcramte Görz in Erfahrung gebracht werden.

Laibach am H. Iunp i'ä2i.

Z. 5^o. V " e r l a u t b a r u n^gT Nr. 6)09.
Ue Verpachtung des Weintahes und Fleischkreutzcrs im Fiumaner-

' Kreise betreffend.
(2) Von der f. k. illnnschen Zoll-und Salzgefallen-Administration wird, m

Bezug auf ihre vorlaufige Erinnerung vom 3. v. M . , hlermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Verpachtungen des Weintahes und Fkischkreutzers
»m Flumaner- Kreise auf die Dauer dcs Militarjahrs 1822 an folgenden
Taqen und Standpuncten vor sich gehen werden, als: ^

Am c). k. M . Iu lp im Orte Albona, Vormittags fur das Flnschkrcuher-,
Nachmittags für das Wcintatzgefall der Städte Albona und Fianona, samM
ihren Pomcricn dann für die zum flachen Lande gehörigen Untergemeinden der
Hauptgemeinden Albona und Fianona. .

Am 10. detto im Orte Plsino, Vormtttags ftlr das Fleischkreutzer-, und
Nachmittags'für das Wcintahgefäll der Hauptgemeinden Bogliuno und Ehersa-
no, dann der Stadt Pifino sammt Pomerium, endlich der zum flachen Lande
achöriqen ^tntergememden der Hauptgemeinde Pifino.

Am 11. detto ebendaselbst Vormtttags für das Fleischkreutzer., und Nach-
mittags für das Wemtatzgefall der Städte Vevmo, Peelcna tind Gal^gnana



!«mmt ihren Pomerien, dann für die zum stachen Lande gehörigen Unterge-
meinden der Hauptgcmeindcn Peclena und Galignana, endlich der Haupt-
gemeiilde Gimino.

Am iZ. dctro in der tanzten des k. k. Hauptzoll- und Mauthoberamtes
,zn Fiume für das Fleischkreutzergcfall der Hauptgcmcindcn Castelnuovo, Lippa,
Ruccovatz, Veprinatz und Castua, mit Ausnahme der ^Vtadt Castua sammt
Pomer-um, welche am nähmlichen Tage, aber besonders/ verpachtet wird.

Am 14. dctto ebendaselbst für das Fleischkreutzergcfall der Hauptgemeinden
Moschemtze, Versetz und Lovrana, mit Ausnahme der Stadt Lovrana sammt
ihrem Pomerium, welche am nähmlichen Tage, aber besonders verpachtet wird.

Am 16. detto eben-daselbst für das Fleischkreutzergefall der Stadt und des
Stadtpomcriums Fiume, dann der zum stachen Lande gehörigen Untergemein-
den der Hauptgemeinden Fiume.

Am 17. dctto ebendaselbst Vormittags für das Fleischkreutzer-, Nachmittags
für das Weintatzgefall der Hauptgemeindcn Grobnico und Tersato, dann der
Stadt und des Stadtpomeriums Buccari; endlich der zum stachen Lande ge-
hörigen Untergcmeinden der Hauptgemeinde Buccari.

Am i l ) . dctto ebendaselbst Vormittags für das Flcischfrcutzer-, Nachmit-
tags für das Weintaygcfall der Hauptgemeindcn Portore, Picketto, Kukuglia-
nuovo und Cosirena.

Am 19. dto. ebendaselbst Vormittags fürdasFlcischkreutzer,, Nachmittags für
dasWcmtatzgcfall derHauptgemeinden Czrigueni^a, 3 tov i , 'Br ib i r und Grixane.

Am 21. dettö im Orte Czubar, Vormittags für das Fleischkreutzer - , Nach-
mittags für das Wcintatzgefall der Hauptgemcindc (^zubar mit Testje.

Am 2.). dctto im Orte Verbousco, Vormittags für das Fleischkreutzer-,
Nachmittags für das Weintatzgefall der Hauptgcmeinden Prodt , Baunagora
und Ve.bousco.

Am 9.^. detto im Orte Fuccine Vormittags für das Fleischkreutzer- und
Nachmittags für das Weimatzgcfall der Hauptgemeinden Mercopall und Fuccine.

Jene Bezirke, Städte oder Hauptgemeinden, welche dcrmahl in Pacht aus-
gelassen sind, werden um die bestehenden, auf die Dauer von 12 Monathen
propcx-li l, ,sjm erhöhen Pachtschillinge, jem-Bezirke, Städte oder Haupt-
gemeindcn aber, in welchen dle mchrbesagtcn zwey Gefalle durch die respecti-
ven Bezlrksobrigkelten eincollectirt wcrdo^,, um die im vergangenen Jahre
nach den Bezirksobrigkcitlichen Consumtions'ausweiscn auf ein ganzes Jahr
nach Abschlag des 12 perc. berechneten j^r^ci.l n'zci, und nur einzig und allein das
Fleischkreuyergefall der Hauptgemeinde zVerbousco um den hieran a/ i-co 1. Jän-
ner bis letzten Apri l l . I . eingegangenen reinen/ und auf die Zeit von 12
Monathen p r " ^ ) « - " ^ ^ , >i erhöhcten Ertrag ausgerufen werden. Die kicita-
tionsbedingnisse bleiben übrigens die nähmlichen, wie sie bey der vorjahrigen
Verpachtung festgesetzt worden sind, und können bey dieser'k.k. Administration,
bey den löbl. k. k. Kre is imtern, bey den Bezirksobrigkeiten und Bancal-Ober-
amtern, dann beym Acte der Versteigerung eingesehen werden.

Laibach am 5. I u n p 1821.
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Z. 54?. A n k ü n d i g u n g . Nr. 2679.

( i ) Von der k. k. vereinigten Tabak- und Stämpelgefällen - Administration zu Lcklbach
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß nachstehende Gegenstände, a ls:

Alte eiserne Gewichte nach verschiedener Schwere, im gesammtcn Gewichtöbetrage
von . . .' . 69« P f . '

„ messingene Gewichte, zusammen pr i o „
„ 2 kupferne Schnellwaagen, und ) m i t Schaalcn, und 2 mes-
„ » von Mcssmg ) singene B i r n ü 12 Pf .
„ » großer Wagbalken m i t 2 Schaalcn /
„ 4 kleine dtd. . 9 dto.
„ , Tiegelpresse von Visen
„ 2 roßhaarene Matratzen mi t 2 Polstern
„ 4 blechene OHNcuckter,
„ » „ detto m i t 2 Lampen,
„ BaNenstrickc bey . . . . . . . . 5 ^ Pc
„ Karottcnschnüre und Bänder . . . . ' . . z ^ o „
,» Papierskart bey . . . . . . . . . 55«» „
,» Sack - und Plachenskart 6700 „
»» Bindschnüre, und Fädenskart bey . . . . . 1400 „

am 5. I u l y 1621 bey dcr k. t. Tabakfabrik zu Fiume Vormi t tugs u m 10 Uhr i m
Wege einer Lic i tat ion, die der hicrämtlichen Natisicacion unterl iegt, werden feilgebothe«
werden.

Die Bedingnissc dabey sind, daß jeder picitant vor dcr Versteigerung ein Reugeld
von 5c» ft. C. M . berichtige, dieses für den F a l l , wenn dcr gebliebene Bcstbiether nach-
her von seinem Bestbothe abstehen, oder nach dem ihm die hierämtliche Ratisieation sei-
nes Anbotheö bekannt gemacht wurde, nicht binnen 4 Wockcn, vom Tage dieser Ratifi-
"tlonK-Bekanntmachung, d,c erstandenen Artikel aus dcr Fabrik abnchmen sollte, dem
Gefalle als verfallen a n w m zu fallen hat; endlich, daß im lchtern Falle auch eine neue
Vlcttation abgehalten werden w i rd , wie auch der Bestbicthcr jede abnehmende Partie der
erstandenen Artikel gleich bar zu bezahlen habe, ihm aber oabcp das erlegte Vadium zu
Guten gerechnet werden wlro.

Laibach am 7. I uny 1821.

Vermischte Verlautbarungen
Z . 646. Vcrstcigcrungs > Odict. ^ (l)

Das Bez .Gericht Haasbcrg machr bekannt, daß in der Eremtionssache des Jacob Gosti-
scha, wider den And. Vidrich, von Plannia, wegen schuldig<n 644g ft. 6 kr. , . >>. . , zur Ver^
steigcrung der, bey der ersten am i5 May l. I . abgehaltenen, und durch Edict vom 5.
Apri l 182, bekannt gcmacktcn Licitation nicht an Mann gebrachten Fahrnisse, bestehend
in Hauswirthschafts und sonstigen Geräthe, dcr zweyte T-cmin auf den »5. Iuny und
der dritte auf den 16. I u l y l. I . , jedes Mahl um 9 Uhr früh im hause Nr 6» in Pla-
nina, mit dem Anhange bestimmt worden sey , daß dlcse Fahrnisse bey der dritten Vlci.
tation auch unter dcr Schätzung ymdan gegeben werden sollen.

Licitations - Ankündigung.
A m 14. I uny »92, werden in dem hause Nr. 35 am alten Markt verschiedene Haus«

mobilien, als: Zimmereinrichtung, Tlsch« und Bettzeug, dann anderes Mobl lare, ge«
gen bare Bezahlung versteigert werden.

Laibach am 9. Iuny »02>.
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Z. 4'9. . V 0 r r u f u tt g s ' E d t c t. ' Nro. l l3a.

(4) Von 5?aibach, werden nachbenannte.Reklutirungs« und Con/cnpticns »Flüchtlinge, yann

pasilos ablrcsende Ncserr^. Meiner hicrmit cdictalitcr vorgeladen.

. i G e d u r t s.

Nahmen. ^ Cigcnschaft. ' ^ l Anmcrk.
" O r t . ^ P f a r r. Bez.Obrigk. l K re is .

Strame, Thomas 13« Müllncr»Knecht Sä?arfcnbcrg
Samlcn, Iobanu 25 Knecht Prist^a — Mannsburq Kreuy ' ^aibach. ' ^ ^ F Z
Petkouscheg, Gccrg 23 Schncioer- Gcsell. Gcreuth — Oberlaibach Loitsch Adcläbcrg< F ? ^ "
Sä)u!'ttr,M^tt!xius ^Knc' .dr Pcdrin? — S t . Bcith Mantpreis^ ^ l l l i . ?3 3 Z ^
Pl?t»tschnig,'^llncn i7,Knoä't Walburg — Flddnic; Flödnig Laib^ch. öO :̂
Garni t , Carl '9 Schuster. Gcesil Laibach ä" S t . Iavob Magist. Laibää' dto. — - —
D!0h, Iof txh 20! ohne 515. 62! dtc. ttl). dro. ' ^ Z

' Müller, ^r^'.z. 25 !Scl-nc«!>er.Gcsel! dto. 66 dto. dto. hro. ^ " 3 ^
Kcdrn, Anton 21 lKammfeger-Ges. dto. 101 dto. dto. dto. ^ ^
Hch^an, Ic'h>^.n 25!Drcch5k-r. (Gesell dto. 102 dto. dto. dto. ^ - ^
O.rcy. M i ä ^ ' l 5n Golcft'm.Gcs. l>to. inZ dto. dto. l dto, ^ ! ? ^
Nltsc!mann,Dcminik,26^Bäckcr-GcM ' dto. 12a d t o . / dto. ! dro. ! 'Z ^ ^
Dcsvdmann.Zohann ,26 ohne Pollana-Borst. , 2 S t . <Vctcr ' dto. ! dto.̂  ^ " Z

„ 6 l dto. t to. ' d ^ . -^ '^ ' -
Ambroscd, 2lndr. vul' < ^ ? Z v

ga Tramsch 22 Knecht . , St.Pct.Vorstadt 82 dto. dto. dto. ' "3^3
Bcschlh, s'ranz 23 Tischler. GcscN dctto i65 dro. dto. dto. .3 - -
Kanz,Icscph 21 .pandl. Sudject Oradischa Verst. 1» Mar. Verkünd. dto. dto. « ^
Suchadob, Anton ?2 lSchuitcr-Gcsell 'Tirnau ?5 Tirnau dto. dto. H . "
Gesirin, Banhclmä 22 Färber Gesell ^ollana-Vorst. n St /^cter dto. dto. ' Z ^ -
Stcrle,Alcr)b , 2ü,Sa u,:. Gcs. und ^ îbach . ' ĉ> dtc. dto. dto. N "

> Landw. Mann ! ^7—17"7
Loker, Loren; 20 ̂ Sckusttr. Gesell , S . M . Vorst. 29 dto. ! dto. dto. HH
Kau,Lucaü 22,Student cetto — dt?. ^ dto. l dto. ^Res.Män.

Diese Individuen haben sich binnen 3 Monatben, vom heutige:-. Tage ar.laerechnet, ss <;ewiß vor diesem Stadt?
maglstrate zu stcNcn und über-chre Abwesenheit zu rechtfertigen, a!s sie :ridrigcns nach Nocschr'lft deS allerhöchsten A^s»
rranderung «Patents rrerden behanoOt werden. S tad tmaMm: ^liback c«.m 20. April iLo^.



Z . 535. ^ K u n d :n a ch u n g. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Eö wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dasi di(! U5tcl::chn, -:g cc« hiesige».

Theaters, für kie Dauer vom i .Sept . »621 bis ^um Palmsonntag 162^, geacn die ^c r -
bindlichkcit der Erhaltung einer guten, den billigen Aorderungeu des hic^r'rigen tunst^
sinnigen Publicums entsprechenden, Sckausplclcrgcselischaft hindan gegeben werde.

Zur hießfälligcn Concurrenz lr ird der Zeitraum bis zum Endo Juli) d. I . festgesetzt'.
Es haben daher alle jene, welche zu dieser Unternehmung '̂u-st tragen und dazu geeic,.
net zu seyn glauben, sich sowohl über die zur Leitung eines Thc.ncrö erforderlichen Kennt»
nisse und Erfahrung, als auch über ihre Moral i tät und Vermögens - Verhältnisse bey
der hiesigen Theater-Obcrdirection, entweder persönliä) oder durch hinreichend Bcvol!«
mächtlgtc. oder mit portofreyen Briefen auszuweisen, zugleich aber auch das aufzuneh^
Mend: Pcrson^l nahmentlich und mtt Bezeichnung der Rollenfächer anzuzeigen.

Der Vertrag wild mic demjenigen abgeschlossen, welcher sich zu der, für das Pub l^
cum vortheilbaftesten Theater-Unternehmung hcrbcylaßt, einen aus gescheckte;: T^bzect^
zusammengesetzte Schauspieler- und Sangergcsellschaft stellt, und allenfalls eine anq^nesse,
nc Bürgschaft zu lcistcn vermag. ' .,' , ^ ^

Bon der Thcatcr Oberdircctton. Laibach den 00. May 1621.

Z'5Zc). " " ^ " ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ i c t. ^ (2)
A s n dem Bßzirksgcrichie des hcrzogtbums Gottsckee wird hiermit bekannt gemacht:

l3s sey auf Anlangen d».z yandlungsl^auses Drooler S " . ^ t Fabricius in Grad , wegen
schuldigen »52 ft. 55 kr. M . M - , in die exccutive Fellbicthung oer, dem M a t h . Prciditsch
gehörigen, im Dorfe Licnftld sub Conscr. Nro. i5 liegenden, dem Hcrzogthum^ Goir.
schce, sub Rect. Nro. 472 zinsbaren 5 j i6 Urb. Hubc, nebst Zugehör gewill igct, und zu
deren Vornahme 3 Termine, a ls : der dritte I u l y , August und September l. I . ^ ftkh
von 9 bis »2 Uhr, nnt dcm Anhange bestimmt worden, daß, wenn besagte Hubc, weder
am ersten noch zwcytcn Tcrmine um den gerichtlich erhobenen Schätzungswert!) von i5»
ft. an Mann gebracht werden könnte, selbe am 3. Tcrnnne auch unter dem Schätzungs»
preise hindaN gegeben werden lvird.

Gottschee aln 24. May 1U2». ^

Z. 5^3. V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Vcrwaltungsamte der ssammcralkcrrsckaft Vcldcs wird bekannt gemachte

daß am 20. d. ?)t. Vormtttags von 9 bis 12 Ubr m ^^- hleslgen Amtscanzley'das, in
der dicsiherrschaftlichen hauptwaldung Illouz:,. nn Districte sa I^rovovim Verhu , bis ge^
gen Farjouz und sa Ilanzhikovim V^rhu befindliche, und auf beyläufig ä5o N . Ost. Klaf-
ter zn Iözösliqer Scheitcrläna? abgeschätzte sichtenc und tannene Windfal lkolz, gegen
gleich bare Bezahlung an dcn ^cistdiethenden, cntir'cdcr thcillveise oder im Ganzen, vcr-
wlßcrt werdcn wird.' Wozu die Kaustustigen, besonders die v rn . Gewerken zu lZisncru.
mit dem Bemerken eingeladen werdcn, daß sie die Verkaufsbedmgnisse täglich hierorts
einsehen können. ^
, / Cammeralh.crrschaft Vcldcs am , . Juno i t t?, . ,

. , . i B a d - A n z e i g e .
^2) Dem zu verehrenden Publicum wird bekannt gemacht, daß in dem Laibacher,

F l u y - B a d Nr . 2» in der B r u l l a , das Baden m i t i teu May d. I . angefangen hat,^
und j^dcr Badcn-Wollcnde täglich von 5 Uhr frühe bis 6 Uhr Abends wird bedient werden.

'' Der Preis des Bades ist, wie in alle» verflossenen Jahren < für einmahliges Baden
mW 2 Handtüchern, 5n kr., und bei'Abnakme von5 Bad<Billcttcn, ^ 2^kr. , rcrau« zu .
zahlen mit 2 fl. — M a n findet bier auch Dampfbäder, woftlbst der " " Damps V ^
dondcmit einem reinen Bett und Wäscherin einem besondern Zimmer, um den vill»g,icn
Prcts pr^ ! ft. bcdiel.t wird. ^ x c?..c^.^

. - I^cob Tschur'n, Bad-^nharc^



Z . 5,6. ,<, (5)
Bon dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn-, zu Laibach wird hiermit kundige«'

macht: Es sey auf Ansuchen dos Primus (5rbcscknig, in die erccutive Feilbiethüng, dcL
Anton Erbcschniq'sche'n, zu Kosarjc gelegenen Frcysasihube, bestehend aus cincm Acker«,
lande von beyläufig 3o Mcrling Anbau, m.'hrcren Wi^scn und dcn nöth.igcn Wohn - und
Wirtkftbaftsgcbäuden, sammt einem Obstgarten, im qcsammten Schätzungswcrthe von
n4» f l . gewilliqcr, und zur Vornahme dccftlbün die Tagsatzungen .auf,den ,6. I u n y , 26.
I u l y und 23. August d. I . Vormittags um 9 Uhr im Orte Kosarje, mit dem Beysatze
bestilnmt werken , daß, falls diese Hübe weder bey der ersten noch zweyten Tagjayung um
dcn T dätzungswertk oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe bey der drit-
ten auä) unter demselben hindan gegeben werden würde..

Hierzu werden die Kaustustiq^n und die intabulirtcn Gläubiger mit der Erinnerung
vorgeladen daß das Schätzungsprotocoll und die Licitationsbedingnissc bey diesem Ge-
richte cinlusehcn sind.

Laibach am 26. April 1621.

Z. 536. K u n d m a c h u n g . (i)
Hon dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemacht:

Es seye auf Ansuchen ocs Mart in Iankovitsck vsn Kosarije in die neuerliche erecl'twe
Fcilbiethu.lg der Iobann, respective Jacob Tschudcnschcn ersten und zr^eyren Abtheilung
der, dem Magistrate Laiback suv Nrb. Nr. 6 zinsbaren zu Kosarje gelegenen halben
hübe, wegen 600 ft. >. ^. . gewilliget, und zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den 3. Iu l y , 2. Aug. uno 4. Sept. d. I . , Vormittag um 9 Uhr im Dorfe Ko«
sarijs/ mit dem Besäße angeoldlnt worden,daß die feilgebotenen zwey Hubenabthei«
lungen, wenn sie weder bey der erstei noch zweyten Fcilbicthung um den Schätzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden könnte», bey, der dritten Fcilbicthung
auch unter der Schätzung kintan gegeben werden würden- ,,. -

Hierzu werden dle Kauflustigen und dic intabulirten Gläubig/r mit dem Beysaye
vorgeladen, daß das Schähunqs - Protocoll und die Licitations-Bedingniffe in dieser
Gericktscanzley zu den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden tonnen.

Laibach am 26. May 182». ^ _ _ _ _ ^ _ H ^ _ _ _ _ _ ^
Z. 5^ i . V e r l a u t b a r u n g .

' (2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schnccberg wird hiermit bek.innt gemacht:
Es sey auf Anl.ngen 3es Johann S-lpa-n , von Nadlcsch, die öffentliche Fcilbictbung dcl,
dem Lorenz'S^rp^n gchörigxn, imOcte Nadloscd li.-gcnd,«n, auf.4-^a st^,M> M . geschah
ten halben An-.und Sugchör, im Wege dcr (5xecution gewilll-
gct worden. Da nun hierzu drey Termine, uno zwa^: für den ersten <,cc 5. I u l y , für
den zweyten ocr6. ^uqust un' für c cn dritten dct 6. S^pr. d. I . ,m i t dc?n B e ^ h e hcstimmt
werden, daß, wcnn oi-'s' halbe Hübe weder bey der ersten noch zwe.)tcn Fellbicthungs«
tagsaftung um dio S>haounq ooer darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey
der dritten au b unter der S^älöung verkauft werden würde. .

Die Kauflustig n w.'rden an gekauten Tagen früh um ia Uhr lin Orte Nadlescb zu
erscheinen eingeladen, und kcnncn die Kaufsbcdingnisse täglick in dajigcr Canzlc.y cingc«
f.hcn werden B^'nr^qc>',^t Schnc»'bcrq am 26. May »621. ' . ,

Z 5^5- G d i c t. ( )
A >c jene, welche auf dcn Nachlaß des, vor »5 Jahren verstorbenen Amon Oswald/

aewes nen pubenbcsiyers im Dorfe Ncuwinkl, sub H.Nr. ^ 5 , entweder als Erben oder
Gläubiges, einen Anspruch zu machen gedenken, werden nnt -vindeutung auf §. 614. b.
G. B . erinnert, zur Anmeldung ihrer Ansprüche am. 20. I u l y l. I . früh um 9 Uhr vor
dilsem Gerichte zu erscheinen. «^ «

Bezirksgericht des Herzogthums Gottschce am 50. May 102z.



Gubernia l - VnlautbÄrungen. ^ ^

Z. Z23. Umlaufschreibm dcs k. k. illvrischen Gubcrniums zu Laibach. N r . 636o.
Die Aus-und Durchfuhr von Waffen und Kriegsbedürfnissen nach

der Moldau und Wallachey wird verbothen.
(3) Seine Majestät haben mit allerhöchster Entschließung aus Laibach vom

Zten d. M . zu befehlen geruhet, daß die Aus-und Durchfuhr von Waffen und
Kriegsbedürfnissen aller Art nach der Moldau und Wallachcy, wegen des :n beyden
Fü'rstcnthumcrn gegen die Pforte ausgebrochenen Aufstandes, sogleich allgemein
verbothen werde- Welcher allerhöchste Befehl zur allgemeinen Nachachtung httt-
mit bekannt gemacht wird. Laibach am 25. May 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. A lphons P r a f v. P o r c i a ,

Vlceprasident.
I g n a z E d l e r v. T a u s c h , k. k. Gubernialrath.

Z. 529. E 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u ng . N r . 614^.
(3) An der k. k. Hauplschule zu Krainburg ist die Lchrcrstctle, der dritten

Classe mit einem jährlichen Gehalte von Z00 st. M . M . aus dem dortigen
Localschulfonde in Erledigung gekommen.

Daher die kompetenten um diesen Dienstposten ihre durchaus eigenhändig
geschriebenen an diese Landesstelle stylisirten Gesuche mit den nothwendigen Do-
cumenyn belegt b»s 15. I u l y d. I . bey dem bischöflichen Konsistorium einzus
reichen,"lind sich zuql?,ch der am i 5 . I u l y d. I . festgesetzten Contttrs-Prüfung
an der,hiesigen Musterhauptschule zu unterziehe habcn.

Vom k. k. ittyrischen Gubernium. Laibĉ ch am 2^,. May 1821.
- ^ A n ton K u n s t l , k. k. Gub. Hecretar.

Z . 624. C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . N r . 656 6.
G) Gemäß Anordnung des k. k. küstcnlandischen Guberniums vom 21 .

April d. I . , N r 8064 soll der im Triester Hauptarmciunstitute erledigte Elementai.'-
Schuldicnst mit einem geistlichen Indiv iduum, welches der deutschen, italienischen

Der geistliche Elementar-
SchUllehrer ist auch verpftlchtci, dlc (Kchulcate,)esis zu besorgen, taglich in der
Hquscapelle die hnlige Messe zu lesen, dieselbe aber nur an Sonn »und Fever-
wgen fürs Institut zu apvl'.ciren, und an diesen Tagen wahrend — oder nach
der Messe an die Instituts-Armen einen homiletischem Vor t rag , Nachmittags
aber die Christenlehre zu halten.' Für alle diese Obliegenheiten gemeßt er,nebst
einer angemessenen freyen Wohnung im I.lstltutshause emen jährlichen Gehalt
aus der Triester Stadt t Casse lmt - . , « ^ ^ fi. «^
aus der Instituts-Casse mit e e - «- 200 - ^ y

Zusammen boo ^»«ln
monathlichen Raten zahlbar.

(Zur Beylage Nw-47-)
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ein Darlehen ron 1000 st., nebst 4 proc. Interessen an den Priester Mart in Tscke-
bnss, am 27. April l ^ i ausgestellter, am »6. May 1760 auf dle Herrschaft Nass.>:fuß
intabulirten Tchuldobligatlon haftenden Landtaftlsahes, gewilliget worden.

D^her dann alle jene, welche aus was i,«»mer fur einem,-Ncchte vincn Anspruch auf
diesen Satz zu haben vermeinen, selbes bi»n,:n dec, vom Gesehe hcftlmmt.n Frist von
» J a h r , 5 Wochen, 3 Tagcn vor diesem t. k. St . id t - und î andrecht̂  sc gen iß qclt.ni,
zu machen haben werden, als im Widrigen nach fruchtlos vel'ttt'ichencr Frist dieselbe auf
weiters Anlangen der obbcmeldten Frdu Bittstellerinn für gctödtet und wirkungslos er-
klärt »werden würde.

Laibach -den ?. November 1820. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

Aemtliche - Verlautbarungen.
Z.525. (3)

Da dic mit hohem k. k. Gcncral-Ncchnungs-Directorial^Decrete vom i 3 .
Sept. n . J . / Nr . ^767/zur Aufarbeitung des alten Rechnungs-Präteritums bis
einschließend 1616 auf die Dauer eines Jahres aufzunehmen bewilligte Zahl
von 6 Individuen mtt dem Taggehalte von 1 fl. M . M . nicht ergänzet ist/ so
werden j^ne/ welche sich um einen derley Dienstplatz in die Eompetenz setzen wol-
len/ hiermit mit dem Anhange aufgefordert: daß sie sich

2) über ihre intcllecruellcn Eigenschaften;
b) über ihre letzte, Dienstleistung; und

<l c) über iyr morallsches Betragen
-mittelst schriftlicher gehörig belegter Gesuche unmittelbar an diese Staatsbuchhal-
tung zu verwenden, und sich einer schriftlichen Prüfung sowohl in der Rechen-
künde als dem Concepte zu unterziehen haben.

Von der k. k. Provincial-Staatsbuchhaltung
zu Laibach am Zo. Map 1821.

Z. 554. Erledigte Schullehrer^ und Organisten-Stelle zu.Sodcrfchitsch. Nr.,5«)5.
(3) Die Scbullchrer- und Org.nütten, Stelle zu Soderschitsch, im Rcifnißer De'cana-

,te,, mit dem jährlichen aus dem Schulgelde und einer systemisirtcn Eollcctur t'ommcndcn
und auf »35 fl. 4') kr. fatirten Einkünften, ist in Erledigung gekommen.

Diejenigen, loelche sich für diese stelle geeignet halten und sic zu erhalten wünschen,
'hüben ihre clgenhandig gcsckliebcni'n, an dic lobl. Patron<>tsherrschaft zu Iiett'nitz gerich-
' lc ten, gehörig documentirten Gcsu.de längstens bis zuln6.Huly 0. I . bey der t. t. Schul«
Bezirks - Aufficht zu Reifnift einzureichen. ' ^ .^ ^' .,
' ^ Vom bischöft. (5^ttsistorium. Laibach, am ». Juno >»62». . . .

Vermischte Verlautbarungen.
A 622. ( z o n r o c a t i o n s . l3d ic t . (3)

Von dem Bezirksgerichte Staatbhcrlschaft.Mlnkendorf N'ird hiermit detunnt .qe-
macht: Z^achdcm bey der ersten mit Bewilligung dieses Bezirksgerichtes vom'Zo. März
l . I . , Zahl i 4 3 , auf den 5o. Ap«l^dann ^ r r ' t c n , im Einverständnisse dcr Parteyen,
auf den 3o. May l. I . ausgeschriebenen erecutivcn Versteigerung der zur Stacttsherr-
schaft Minkcndorf sub Neetittcanons - Nr . 3l)3nnd395>zinsbaren zu S6)upalnenive gclcge-
ncn, aus Wohn-und Wirthschaftsgebäudcn, dann ^) aus dem Garten hinter dem Hause,
1) aus dem Garten na Vidrech, .)Paßounig hinter der Bistcrza. <1) Acker per Vidrech,
Acker na Pletsch, Acker na Yorebre, Acker na Icuschc, Acker na Koth , Acker na Votsche,
Acker D^ugattivü, Acker na Konzhcch, und Acker u. hrib bestehenden, auf 5?5 st. ^ t . M .
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gerichtlich geschätzten Matthäus Ieraschisicn 6 H4 Huben.kein Anbotb iüemack̂ t worden
ist, sü rrkd der Tag zur 3:cn und lcytcn Bcrjlel.gcrung auf den 23. Iuny l. I Botnut-
.t^i von 9 bis 12 Uhr im Orte der fcil^cbothcncn Realitäten mit dcm Beisätze bcstimnU^
°dasi"die feilgedochencn Realitäten auä> unter der Schastung, um »ras nur immer fur
«eine'N.geinachtcn Andoth^nndan qcgcbcn werden würbcn.

plezu wcroen, die K^ustustig^n uno i'ie intabulirten Gläubiger mit dcm Versätze
vorgeladen, in dicscr Gerichtöcanzlcy emgeschcn werden
können. Minlendorf am i . Zuüy itt2l. ^

3- 429.
(9) ' Bey der Bezirksherrschaft Thurn b"y Gallenstein in Unterkrain ist die

^ tc l l c eines WlNhschaftsbcamtens odcr Oeconomen, dann die Bedienstung der
Wlrthschafterinn nnt Iohanni l. I . zu vergeben. Dle Bedmgmsse können im
Zeitungs^Comptoir eingesehell werden.

Z. 52o. VorrufunHs-Edicc. (3)
Bon der Bezirksobrigkeit der k. k. Staatsherlschaft Michelstätten, im Laibachcr Krei«

se, werden n^chbenannt süchtig gclvordene!NUitärpsiichtlgö> und zum (Einrücken in ren
activen Militärdienst an die Rclyc gekommenen, aber unbefugt abwesenden Reserve-
männcr,, als ^

N a h m e n. Z W o h n o r t . ^

,.Meserve-Männcr. ,
Valentin habian, 24 UsLeuza 2
Valetttjn Verhoailig, 2) Bcrhouje 2
Ilndre Dollinsheg, 27 S t . Leonard 4
Johann Protzen, 25 Ollscheuq 28
Ioyann Bo.;er, 2l Babenverth 4
Anton,Sternischa, 2^ Baschcl ,3
Blas Sormann, 21 !5upalitsch 18

^ / Rc!kFUtirungs>Flücht l inge.
, . Jacob Saplotnig, 28 Kanter , , ^
! , Johann Saplotnig, 22. dto. ^^^

, Undre Zelter, '9 Ranndorf ,5^
Urdan^uppan, 20 Mtt ter . Vellach 25.
?lntön Suppan, '9 Ade ls t 27^
Än,dre Zchi,nnouz, 24 Prcbatsch 8̂
Lulas De^elak, 2d Mitterdorf 34,
Valentin Iagodih, '9 S t . Leonard ' 2
Anorc'Scuniq, ^9Z Duorie 25,
,Joseph! O s ^ , 22 l Grod 5o

- I ^ '
'aufgefordert j sich binnen 5 ^3lo^atb?n,vi;m heutigen Tag? an, zu dieser Bezirksobriglcit
persönlich zu stelle, und übe" ihr Entweichen zu rechtfertigen, ^wiorlgens gegen dieselben
nach Forschrift des Aus oanderunzs-Patents vcrfakren werden wird.

Vczirlsodrigkeit ^ichclstätten den 2H. May i l )2 l .



^ 5^ , . ' 2l u s w e V s aä Nr.2967.
'51 d'^/aus dem Adölsbcracr.Arcisc gv'Wchtetell, nun cdictalitcr citirten Mcscr"c-Männc^

^ r k s - l T m v - l Vor^undZu- ! ^ e b u r t s- ^ .s i
^Obngleu.pcn^at. ".hmcn. ^ , ^ ^ ^ ^

' ! ,, l < ^_ ̂
j „ ^>g^r 'Hoi).:nn Pctritsch Dolch 9 ,, 2L „ i
^ , ^ j Ir.s.ut. Bl.is G>-cschcl, Dodrazhora. 2 „ 2,
i !̂  „ ! " ^arth. V^char, Raunc 4,^ " ,„, . 19 „
^ ,„ „ , LorcnzPoscycnu, Nazhani <-)! ^ . 7 > " " ^ 2 i ,̂

Frcudenth. ,'!,M'.' FranzDroßen, .., ^chn.'arzcub. ^6 Bililchgratz' 26 „'
z! „ ">) ' ' Balont. Tcrnouz, lSettnlg ^5)-- ^,. . ̂ .22', , ^ ,
j haasb.rg „ , Valent. Debcuz, - ziosthlcg « Zirknili 2 l ' - ' '
j ), » ! Ioscph Tcgel, Zittmtz 9') „ 25 ^ , , "
!̂ « ,) ' ! Math. Debcuz, Koschiĉ  i5 „ 2 / , - ' - ^ ,

z! „ „ iLucas^Rok, zZirl'nw ^2 „ 27
^ » ,, SlephanLouka, > dto. 'o<) „ ic, „
li „ „ Andreas UNe. Wcsulak 26 .. 2 2 ' „
? Sä'nccb. „ Blas. Krc,schauz, ^Danne" "2g Läaß ' 24 ^
ji'> ' ,, „ Blas. Baraga, ,Grafcnatcr U « 24 ,
i! ^ „ Paul Moditz, Glima 2 Oblak 22
j ! „ „ Audi'e. Kraschouz, Metulle 3 „ "3 "
l „ „ Gcorg dto. dto. 9 „ 20 "
! „ „ Vmcnt. Storr, lZainM,, j, ^. Et.. Vcith . 20 „
l « „ âc>.'b Strukcl. " - !S.allclss' 2 ' „ 20 „
! ' „ ^ And. Paltschitsch, - zMottcuz - L^Laaß 20 „
;, „ „ Ucb. Michcurschltfch, ,B,abnapoliza 4 » 20̂  .^ „

„ „ Blasius Veßeu, jSmarate 1 ^ „ 20 „
ß ., « ,Sccph. Mlaker, «Dannc 9 „ 2« , „
^ , ., „ " Stcph. Schrei, Metulle l 3 Oblaf 2 0 . , , ,
ZiAdelsb r̂g ,̂ ^lnicnPcnko, , Gratz 1 Slarma 2 9 , , ,
^ '„ " l I^ccb Dcclcra, ' ̂ K.lcinmayer- , > . ,-^
^! ^ ! ! ^ ^ 1 . jhof 4 „ : ,,/, '.29 ^ ,̂
Mrem ^ « Andr. Vallcnlfthitsch, Kullc'noer^ n,(̂ ,oschana 25 ^
'̂ ., ^ Micha Wcnigcr, DorncZ ' s^Dorneg - 2'2 ^

ß^« „ Ioh.Hhomscklh, 'dto. 5o ^ . - , 1 ^ . ' 2 4 , , ,
ß « Ant. Vallcnrschitschv , -dto. ,5 ^ « ^ . l , 25 ^
ß « „ Math. Tl^l lc, <^rcm 27 ! ,, 29 Echust.
^ « ", Math. Kirn, »Aelle io^Hrusch.za 20 '
lz „ ,̂ Bar. Laurcntschitsch>-sparie 10 Dorneg - 23 Wcbcr
^ >, s „ Anton Scbllzcl, ' Fcisttitz 25 „ 23 '.
ß, ,, „ Joseph Roio, Odcrscmon 3c> „ . ,^
ss„ „ AnereZhellin, Kntcschou 3i „ 2 1 ^ ' , , ,
z „ „ Burth. Stember^er, Vcrdou 29 „ 23 Tiscbl.!
8 „ „ Ioh. Kuß, Sorrischa 1 „ 20 . ' / i,
L. „ ., 2lnton Stephanie, Dorn eg b2 „ 21 „ ''
Z „ „ Joseph SchcNe, " Watsch 62 . „ 21 ^
k „ „ LaurenzSkerl, dto. 62 „ 26
llSenosctsch „ Franz Novak, Brittof a5 Scncsetsch 20 "
ß WK'hÄch 1 )> ^ucaö Goschenn,. Podgnschs. j " ^Mphach 20z '̂



Obenausgcwicsene Flüchtlinge h^bcn sich dinniUi eun-ln Jahre nm ss gewisser I^5
ihren betreffenden Bezirks - Obrigkeitcn"zu mcldcn, und ihre fernere Belliminung dcrf' -
abzuwarten, als sic N'idcigcns nach Verlauf eines I-ahrcs, vonl Tage dieser Einberufung
gerechnet, nachdem Sinne des,2lüsw'andcrungS-Patentes ro:wl<^. 2lugust 1784 wcrd^
behandelt, und dem k. k. Fiscalamte zur Confiscation ihrcu' Vermögens a,usgewics>.'
werden. llrcisamt Adelsdcrg am 10. Apl'il ,62l.

Z.5i3. ^ . V e r l a ß »Abhand lungen . Nr. 55).
.! (3) Vsn dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seisenberg worden an d^m nachbestimm
ten Tage die Verlässe nach den nachgcnannten Verstorbenen abgehandelt, als:

- ^ Am »5. Zuny früh von 9 — 12 Uhr
g) nach dem zu Langenthon verstorbenen Michael Morscher,
d) - - - Snojsa - ' Johann Fabian,
,^)' <, - ^ Gwß-.^f - -' Jacob Koschiel̂

'- Am i3. Iuny Nachmittag von 2 — 6 Uhr.
ä) nach dem zu ?an,gcnthon verstorbenen Georg und Lcne Mclz,
S) - - - Ilt'terlrarmbcrg - Joseph Hutter,
t) - « » Walitschendotf < Anton Struna.

. Es haben daher alle jene, die bey diesen Verlässen erttwcdcr als Erbcu oder Gläu-
biger gegründete Ansprüche z'U machen gedenken, wie auch jene, die zu obcrwähntcu
Verlässen etwas schulden, aft dem genannten Tage zur bestimmten Stunde um so
gewisser in dieser AmtZcanzlcy zu erscheinet Erstere ihre Ansprüche rechtöhältig darzu-
thutt. Letztere ihre Rückstände zu berichtigen, als im Widrigen in Bezug auf Erstere
die Verlaß-Abhandlungen'geschlossen, gegen Letztere aber im Wege Rechtens fürge-
gangen werden wurde. Vom Bez. Ger. der HerrjHaft Tsisenberg am 26. May 1821.

Z. 521. . >„j > Perlaß « Abhandlungs - (5Pict. > ,̂  (5)
Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft 3)?inkendorf wird hiermit bekannt

gemacht: W seyen zur Beendigung der. Verlasse nachqenannt Verstorbenen die Taq-
satzungcn in den.,gowiihnl)ch.en ';vormittags < und Nachmittags <Amtsstundcn del'tuttmr
worden, wie folgt: . ,' - ' - ^

- .Au f den 18. Iuny l. I .
Nach Ableben des zu Stadt Gtein verstorbenen Kirschncrs Andreas I g l , auch IcsH

, .̂  > ̂ . genannt.
- . s .c,..^l.!^ iB>̂ , iMtarhouzhe, fub Gonftript. Nr. 2 verstorbenen 1̂ 6 j)üb-

.> u .̂ «^ -l?- ' lers M a t t h ä u s I c r a s .
Aufden 19. Iuny l. I .

Nach Ableben der zu, Stadt. Stem Haus. Nr. äi verstorbenen Wcißgärbcrs-Gattinn
Anna K landc r .

. ,. « « - des in der Stadt Steiner Vorstadt Schutt, Haus «Nr. 6,
verstorbenen biirgerl. Krämers F ran z S t a n z e r .

. ' . . -, , , Auf den Zoten Iuny. l . I . > .
Nach Ableben'des.z^Stcinbüchöl sud Haus-Nr. 17 verstorbenen Schustcrmeisters

' -. ll- . -Johann Ienko.'^
der in dM Stadt Steiner Vorstadt Schutt, Haus-Nr. 4, verstorbenen

' !, M a r i a Ad amitsch.
des zu Vodize sub Conscript. Nr.H verstorbenen Käuscklers L u c a s D e l0 u 3.

- des zu KatzcnbetiMr. ^ verstorbenen Auszüglcrs M a t h i a s Neck.
, - ^, ! . . , i ' ^ Auf den 25. Iuny l. I . . -

Nach Ableben des zu Betsch, sub Haus.-Nr. ^L, .verstorbenen Halb>-Hüblcrs Georg
B.odbr.cc^ar. „ . - ^ , K> <-<- s

des ltr dem Markte Mottma. verstorbenen Bürgerö B a r t h . R.o N el.
Nach AbMä^dcs iu^ ld 'o l , 'n r t te r Haus-Nr. t> vcrfforbenen Ganzhüblers . ^ e r n »

Pollansche^., ^''"



Nach Ableben des zu hruschuje , sub Y a u s - N r . 2 , verstorbenen 1^4 HublcrK J o h a n n
Dcbeuz.
Auf dcn 27. I i ' .ny, l . I .

Nach Ableben dcs zu Perau verstorbenen I a co b'E e,rm e,q.
- « zu Laase bco Obertuchain vcrstc!rbcncn^ Häuschlers L u c a s K o d e r .

zu Obc rtuä',.1 in v e r stcrbc n, n H< ̂  u sch l!. ̂  '('5,., s ̂  ̂  z- S 0 rrc.
Es haben dahcr alle jene, diy bey vorgenannten V.7lass>'n gegründete Ai-srrs'^e

zu machen gedenken, an dcn bestimmten Tagen um so gen'lsscr in dieser Gerichtscanz
lcy zu erftbcincn, und ihre Ansprüche rechtshältiq darzuchun/ c.ls sich dle ^,uFdlclhcnden
die Folgen dcs §. 614 B. G. B/^.ibst zur Last zu legen haben rrerden.

^ ^ Minkendorf den 3o. 3 ) ^ 1 5 2 . 1 , / ^/^, ' , , , ' - . , . ^

Z-5 l9 ' E d i c t. Nr. 470.
(5) Von dem Bt.'zilfsgcrick tc der Hcn's^afl Wipbach N'ird hicmit bekannt gcnlaa,l: ^s .

seyen zur Erforschung dcr Sa üldcn^st naä'ft'bc^cr
gen auf folgende Tage vor dicscm Gerichte, bestimmt worden.
Am 25. Iuny 1621 nach dcm seel., Icrny Felg, rô n Wjpbach.

do. - -,,.,-/' Ä-ttö^^'tzr^sch vĉ n, M.nlna.
do ^ ?̂ ,z«//'',/ D ^ ^ ^ ^ i s c d t ' rop ,^. ^!oä>. , ^,

Am 26. Iuny 162» .'-,.^^ ,.^, --'Fohan^.>zn^ Maria Gchgautz,von Sa-wabor,
do. ' ,,,>>./"^cX/tz^, 'Ma-m^,^,^ '̂  ^ ,̂ i ,,.
do. ^ / :V^^ / 'U lchu /a^ MaschUscl) von Lshltze.,

A m 27. IuNH, ih2^ - ^ fc'm'f ' Paul u«o Barl-o'lV! Watscdcr von ustia.
do. ' .̂  ^ - . -, 7 .̂  S i cp^ü Fabtftl'itH rcn L t . Bcith.
do., . . ^ ^ . ^ . ' ^ « . ' . .«, 3)^.tbioH, ̂ rgch ron Langenfeld >

Am 3. Iu l y 162, « der- - F r a n M : Polschack von Sapusche.
do. - .^^^^l«" -Ägncs Sf l , r l uon Duple. .̂  ,
do. - i:d2ltz.^,^ Mathiv.s Brchel von Sap^s^e.

Am 4 I u l y »82, , ' 7^n:^</Anton Ncachortschitsch von,Gotschce.
do. - der ' ^largarcth Lcsey ron Podraga,
do. - - ^ Maria Pregcl von Hol!.

Am 5. I u l y i 6^ l . .dcm . Andreas Waitz vcn.Oberftld.
do. - - < Franz Trost von Slapp.
do. - der - , (^Nl>nil,u Stramz-er rx'n Planina.

Am 9. I u l y 1621 - - . Mari.» Wtt.v« 3)l^rz ron Plaluna.
do. » dem ' ssraln K. tte v<3.n^Dellcinc.

' do. . - - « Sebastian Lcni^Mb ron Kouck.
Am 10. I u l y 1621 » ' . . ssranz Storr rcn Ustla.

do. » dcr . Maria Bidnch von S.'mona.
do. - dem - Johann Aurlan von Matitscbe.

Am i l . I u l y ,62, < - Anton und Maria Semlnnsch von Podraga»
do. . der - Anna,> Michaels-und M r i a w a ^ rost vcnPodraga.
do. . dcm - Au^teaö'Sslnvockol^von Doll' inc.

A m ' 2 . I u l y 182, . d e r -. (Katharina Kod-etta^oaDuple.^
Am i3 Iu lo i32i . dcm - Joseph Stockcl vonHlanina.

Alle 5iejlnia,en, welche an diesen V.lloss.'n,auö rras immer ftr ^inem Ne^tsqrunde,
Ansprüche-zu, stell.n vcimcincn/ sollen solche so gcivih-anmelden und recl'tsgeltcnd dar-
thun, lridrigens ne slch die Felgen dcS §. 814. B . G< ftlbst zuzuschreiben haben werden«

B zirksgcrl.1t ^vipback am 24. May 282,. , . ' , ,. -
, 's?'^-,//^', >_̂  «

(3) W ün.' ta'gli^ lvoo bis i2l)0 st^ M.M.^,gegen ordentliche SicherstclllMg hindan
zu leihen; nähere Auötunft erfährt Man auf wm DlgK^ Rro., 2(f5, im 2. Stock,

iaibach a m ' . Iun ius 162^, < ' . ^ / ^



Gubermal - Verlautbarungen.

Z. 5 5 i . Compercnz-Verlautbarul'g. Nro. l)l>2/,.

Z u r Besetzung der e r led ig ten Hand stipen^dien.
<i) Es sind dermahl bey dem kraincrischen allgemeinen ^tipcndiatfo^de fol-

''gel.de Handstipcndien erledigt, als:
1) Das Iustinische, im jährlichen Ertrage von i? fi. Z kr. M . M . , welches

besonders für studierende dem Stifter anverwandte, ^nd in Ermanglung dersel-
ben, für arme Studierende, vorzüglich aus der Pfarr Nadmansdorf gebürtige
Knaben bestimmt ist.

2) Das Adam Franz Schagarische, im jährlichen Ertraqe pr. 52 st. / ^ kr.
M . M . , welch's für einen dem Sti f ter anvcrwandtcn studierenden Knabm'und
in Ermanglung der Anverwandten für einen aus der Htadt Stein gebürtigen stu-
dierenden armen Bürgerssohn bestimmt ist.

3) Daß Johann Job Weberische, im jahrlichen Ertrage pv. 27 fl. M . M . ,
welches für einen armen studierenden Bürgcrssohn ai.s Laidach, bis Vollendung
der Rhetorik bestimmt ist.

4) Das Valentm Kusslsche, im jahrlichen Ertrage pr. "9 fi. 12 kr. M . M . ,
welches vorzüglich für einen dem Stif ter anverwandten studierenden Knaben, und
in Ermanglung der Anverwandten, für einen armen aus der Pfarr Stein in Krain
oder aus der Pfarr Fraslau und Laufen in Sreperma.k gebürtigen studierenden
Knaben, von dcr ersten lateinischen Schulclaffe angefangen, bis Vollendung der
2. Humanitatsclasse dergestalt bestimmt rst, daß sich der St i f t l ing zugleich der M u -
sik, jedoch mit Ausnahme der Trompete zu widmen habe.

5) Das Primus DeocllatMe, lm jährlichen Errragc rr. y fi. Z/̂  2 ^ kr.
M . M . , wvlchcS für einen aus der Anoerwandtschaft des Stifters studlerenden
Knaben bestimmt ist, und

ft) Das Frlcdvich Skorpinische, im jahrliä)cn Ertrage pr. 5o fi. M . M . ,
welches f/ir einen aus der '^korpinischen Familie studierenden Knaben und in Er-
manglung d,r Anverwandten für einen aus dcr ^ tad t Stein gebürtigen armcn
studierenden Knaben, auf die Dauer von 0 Jahren, zum Genusse bcsiimm: lst.

Jene Schüler, welche eines dcr berührten, erledigten Handsilpendien zu
erhalten wünschen, haben ihre Gesuche, in welchem das St ipendium, welches
selbe ;u erhalten w u n d e n , bestimmt anzufühcen^ist, mit dem Taufscheine, m>i
dem Dürftiakeitszeugni^e, mit d.'m Zeugnisse der uberstandencn natürlichen oder
qeim pften Schuhblattcrn, dann mit dem ^tudlcnforcgangszcugnisftn v^n den 2
letzttrn Semeste-n, und allenfasl^nu dem Stammbaum?, ül>cr d,n Anvcrwand:-
schaftsgrad zu dem Stifter zu belegen, und ihre documcnti'.tcn Gesuch verlaß- >
lich längstens bis ,^. July d. I . ben diesem Gubcrnlnm einzureichen , weil auf
die nichtgehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kem Bedacht genoim.
men wnd.

Von dem k. k. illprischen Gubcrmum. Laiba h den 1 . Junv 1821.
A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub< Secretar.

(Zur Beylage Nro. ^7-)
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Stad t -und landrechtliche Verlautbarung«
A. 555. B e k a n n t m a c h u n g . Nr. 2672.

(1) Von dcm k. k. Stadt-und Landete in Krain wird bekannt gemacht: Es seye
über das Gesuch des k. k. Fiscalamtes, respective der Kircrc und Armen zu Haselbach,
als zu'2Mol cinschre'ttcnden Il i ttstlt-Krben, zur Erforschung des Schuldcnstande^ nach
dcm am 29. Mal? 161^ im Dorfe Leol'ouza, im Bezirke Lack, verstorbenen Anton Kaut«
sä)ig, gewesenen Pfarrers zu Hasclback, die Tagsaftung auf ^cn 9. Iu ly d. I . Mor-
gens vm 9 Uhr ror diesein k. k. Stadt-und Landrcclte angeordnet worden, bey wcl-
cher aslc z^ne, so aus was innner für einem Rechte auf den Verlaß dieses Verstorben
ncn cincn Anspruch zu haben vermeinen, selben so gewis; anmelden, und sol̂ in gcl?
tcnd necken sollen, als im Widrigen ihnen die Folgen des §. tji4 b. G. B . zur
Last zu fallen l^ben wci'dcn. Laibäch am 22. Mal) i t t2i .

Vecnlljchlc Verlautbarungen.
Z. 549. L . c i t a t i 0 n s - G d i c t. ( i )

Von deni Bezirksgerichte Nadmansdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Es sey von dem hochlödl. k. f. Stadt-und Landrcchte Laibach auf Anlangen dcs Herrn
Primus Hudovernig, Handclsiuanncs zu Radmansdorf, gegen Herrn Franz Xav. Frcy-
bcrgcr zu Nadiuansdorf, wegen 6^7 st. 9 3̂ 4 kr. samrnt Einsen und äuj)tt!<-xp?nFcm, in
dic crc»,uürc Ieilbicthung del>, dem letzteren zugehörigen, in ocr Vorstadt Radmans
d>:rf sub Nro. 26 licgcndcn, ?cr Herrschaft >Radmansdorf dicnstbarcn, und sammt
,!l>,!?un5 Zubehör auf 2.̂ 5« st. C. M . gerichtlich ges6)ähten Hauscs gewilligt; von dic<
scm Bezirlsgerichte aber sci'cn in Folge hohen Ncquisitions - Erlasses voin 10 Aprü d . I . ,
,-;. i^-6, zur Vornahme dicftr ^ l tauonZ Tagsahungen, auf den 17. I u l y , 20. August
und 20. Sept. d. I . , jederzeit loco der zu verlaufenden Bedausung, und jederzĉ c ttich
von 9 — i2 Uhr/ und Nachmittag von 3 — 6 Uhr mit dem'Beysahe anberaumt
worden, daß diese Realitäten, in so fcrne üe bey der ersten und zierten Tagsaymig
nicht wenigstens um den Schätzungswerth angebracht werden sollte, sie bey der dritten
Licilations» Tagsatzung auch unter demselben hindan gegeben werden würde.

Dieses Haus, welches durchaus gemauert ist, hat unter der Orde zwey Keller
und zwey Sclfensledcrwerkstättc, zu ebener Erde ein feuersicheres Gewölbe mir eisernen
Thüren und Ballen, 1 Vorhaus, 5 Zimmer, . ! Küche, 1 ^peiskammer, im ersten
Stocke 5 in Verbindung stehende Ziinmcr, i Küche, und eine Speist'ammcr, zu die«
sem Hause gebort auck eine fest daran stehende hölzerne Holzhütte und ein! klein eK
Gärtchcn. Dic Licitaticns-Bcdingnlssc, vermög ivelckcn 6»o ft. gleich nach abgeschlosse-
ner Fcilbictlnlng gezahlt ivcrden inüssen. sind übrigens, so wie die ausführliche Be-
schreibung der RcaNtät, bey diesem Bezirksgerichte und beym Herrn Dr. Ebcrl in
Laibach einzusehen. Es werden demnach sämmtliche K.mfiustige, zugleich aber auch d^
intabulirtcn Gläubiger, Michael Legat in ^ecs scel. Erben durch Johann Legat, Joseph
^utlukar zu .«.ernitza, Herr Andre Hermann, Inhaber ocr Herrschaft Ste in, Attton
Freyberger durch seinen Eurator Dr. Stcrmollc in Laibach, die Municipal. Bürger-
schaft der Stadt Radmansdorf durch den Richter Mathias Kunstel, Anton Defchmann
zu Buchenheim^ Iol>>nn Winter secl. Söhne durch ihrem Eurator Dr. Stcrmolle zu
Laibach, Lcrcin Mallem) ftcl. durch seinen Vcrlaßübcrhaber Anton MaNey zu Rad- ,
mansdorf, Iohaini ^emer, um dessen Eessioüär die Georg Prcstcrlische Pupillarmassa
durcl) Georg Prestcrlichc zu Laibach, Herr 2)r. Ioh. Homann, zu Lalbach,Bcltrcter der Valen-
tin Novackischen Eoncur5massa. Das wohllöblichc k. k. Fiscalamt zu Laiback, Iohan«
Bapt. Primitz, nun dessen Erbinn Frau Johanna PrinuiH zu Laibstch, wegen Abwendung
ihres allfälliqcn Schadens, sich beh diesen L'citationen clnzufindcn hicr'mit eingeladen.

Bezirksgericht Nadmansdorf am i . Iuny »62».

Z. 555. E d i c t. (^)
Von dcr Gutsinhabung P.pensfcld wird anmit bekannt gemacht, es sey mit Ver-

ordnung dcs hochlöbl. f. l. Gubemii zu Laibach oom 24. Apri g. I . ^ Z. 4^96 und lödl-



fceisä'mtlicher Intimation vom 3". siu^cwni Z. 5lL6 die sogleicke 2lbstiftung dcö Georg
Koppatsch zu Poogcra, Gut Papc,,sfclder Unterthan, wcgcn seiner hartnäaig und bci^ .
haftcn Ncnitci,z anbefohlen norden.

Da nun in Folge dieses hohen Auftrages, die Erhebung dcs Activ- und Pass /̂sicn^
des durch die, v^n S,itc des-löbU k. f. KreiSamtcs ernannten Hrn. <Homml<saricn bcrcits.
erfolgte und nicht i nne r zur öffentlichen Feilbictyung der, dem Georg Kopp.ttscb gehö-
rigen , zu Podgora liegenden, dem Gute Papensfcld^ sud Rcct. Nro. 22 zinsbaren, ohne
I'unäu in8l>u^!t> auf 257 ft. 3o tr. geschälten Kaufrcchtsh'ubc, die löbliche krcisämtl.
Bewilligung unterm 6. Iuny 1631, Nr. 4563, ertheilet worden ist, so werden zur dieß«
fälligen Veräußerung 3 Termine, nähmlich der 22. I u n y , 24. Juli) und 22. August l° I>
jedcĉ  Mahl früh um 9 Uhr >m Orte der Hübe, nnt dem Bcysahe bestimmt, daß, fcrtlö
gedachte Hübe, weder b̂ 'y oer rsten noch zweyten Feilbicthunqstagsatzung um den Schä«
tzungswcrth oder darüber veräußert werden tonnte, solche'bey der dritten Feiibicthungb«
tagsatzung auch unter dcm Schäl)welthe hindan gegeben wird. Auch werden unter einem
die stehenden Früchte durch Mcistboch zu veräußern kommen.

Kauflustige und intabulirte Gläubiger haben dahero an obenbestimmtcn Tagen im
Orte Podgora zu erscheinen.

Die Lititations-Bedingniffe und das Schätzungsprotocoll/ so wie die auf der Hübe
haftenden Urb. Giebhciten tonnen zil den gewöhnlichen Amtsstundcn in der Wohnung
des Hrn. Gutsinhadcrs zu Laidach in dcr Capuciner-Vorstadt Haus Nr. iä im zweyten
Stocke nicht minder bey der B.'zirtt'hcnschaft Göttschach und bey der Licitationstagsatzung
selbst eingesehen lvcrden. -

Gut Papcnsfcld den 6. Iuny 1621.

Z. 557. V c r l a u t b a r u n g. (,)
Am 22. Iuny 1821 Vormittags ron 10 l)is 12 Uhr wird in der Amtscanzlcy der k.

Adclödcrg die Fischerei) in dein Bache zu Adelsbcrg und urem
aus d^ahrc seit 1. ^uly »«21 bls letzten I m w 1827 licir.nldo verpachtet werden.

H»crw. Amt der t. k. Vancalsondsherschaft Adclsberg am 6. Iuny 1621.

Z.556. E d i c t. (,) -
Von der Guts-Inhabung Papensfcld wird anmit bekannt gemacht: Es ,cyc mit

Verordnung dcä hochlöbl. l'. k. Gubernn zu Laiback vom 24. April g. I . Z. 42^3,
vl'd löbl. freisamtl. Intim^tion vom 3«>. e j ^ ä ^ m I i 3 iL6, die sogleiche Abstlscung des
^.arthclmä Wrezclnig zu Sapusche, Gut Papensfelder Unterthan, wegen scincr hactllä-
ckigen und boshaften Renitcnz anbefohlen worden.

Da nun in Folge dieses hohen Auftrages die Erhebung dcs Activ-und Passiv-
Standes durch die vom Seite dcs löbl. k. t. Kreisamtes ernannten Herrn (iomimssa-
ricn bereits crfolgtt, und nicht minder zur öffentlichen Fcilbicthung der, dem Barthel-
mä Wrczelnig gehörigen, zu Sapusche liegenden, dem Gute Papcnsfcld sub Rectif.
Nr. 43 zinsbaren, ohne 5uml<) in^tlncto auf i^3b ft. geschätzten Kaufrechts-Hube
die löbl. kreisämtliche Bewilligung unter b. Iuny 1̂ 2» Nr. 43^3 erthemt wsrdcn ist,
so werden zur dicsifalligcn Veräußerung 3 Termme, nähmlich der 23. Iu,ny, 2).
^uly und 25. August l. I - , jedes Mahl frühe um 9 Uhr, im Orte der Hübe wjt dem
^eysatze bestimmt, daß, falls gedacht Hubc weder bey der ersten,, nocd zweyten Feil- ,
Uethungs-Tags^hung um den Schatzungswerth, oder darüber veräußert werden tönnrc>
solche bey der dritten Fcilbiethungs-Tagsalzung auch unier dcm Schätzwcrtbc hindan
gegeben wird. Auch werden unter Oinem die stehenden Frucht? jdurch Meistboth zu
veräußern kommen. ^ .

- Kauftustige und intabulirte Gläubiger haben dahero an obbestimmten ^agcn im
Orte Sapusche zu erscheinen. e ^ < l. c

L^citations-Ncdingnisse und Schätzungs-Protokoll, so'wie die auf der Yuve haf-
tenden Urharial-Giebi^ttittn tonnen zu den gewöhnlichen. Am'tsstundcn'ln der Wohnung



^ ^ ^ sperrn Guts'^nhabcrs'zu'Laibach, in der Capuz'mer-Vorstadt, Hnu3 Nr . ,3 im
Iweotcn Stocke,, nicht l inder bey der Bezirksherrschaft Görtschach,. und bey dn' L l t "
tütions-Tagsahung selbst eingesehen werden.

Gut chayensfeld den 6. Iuny i l .2 i .
" >»»««'̂ «»M ^l.lcrrlchl^ Nachricht u>l die Violine. (,)

Ks wünschet ^emand für die Viol ine, sowohl gänzlichen Ansängern, als auch bereits
^e leneen aründlichen Unterricht zu ertheilen, und widmet hierzu, mtt Ausnahme der
C onn und Feycrtage, täglich die Stunde von ^ 5 bis ,^2 6 Uhr Abends. Jede Abthei.
luna erhält wöchentlich 5 Stunden Unterricht, wofür von jedem Einzelnen monatlich
»wey Gulden vorhinein zu entriö ten tommen. Jene, wclcbe an diesem Unterrichte ^he,l
»chmcn wollen, belieben sich bey dem Dir'etor der philharmonischen Gesellschaft s^rn. ^ l ^ -
^ r t bölbling, am alten Markt Nr. i26, im 2. Stocke zumettcu; wo sodann mtt , . I u
d. I . der Untcricht seinen Anfang nchnicn wird.

Laibach am ^. Iuny i t t ^ i . ^ ^ ^

Bey der fürstl. 2^lersp.rg'schen Bezirfsberrschaft PöNand in Untcrlrain ist durch den
Todesfall des Verwalters dessen D i nstposten erledigt. Jene, welche diesen mit guter
Bcsoldung und Gmolumcnten rcrsekeucn Dienst zu crbaltcn wünschen, und sich f,1hig fin-
den ncd'st den xonnschcn zugleiä) auch die Iustizacsä'cifte mit gutcM Erfolge zu atmini-
stnrcn, bclicbcn ihre an Sc. Durchlaucht Fürst Wi'chclm Aucvspcrq- stylisirtcn, mit den
WalMhigkeitedecrctcn, Morülitäri>. und bisherigen Dienstzeugnissen, belegten Ecsuche
beo der Fürst Auclspera'schen Güter-Inspection zu Laibach franko einzureichen.

M i t dicscm Dienste ist cinc bare Amrscaution von 6oo ft. verbunden.
Laibach dcn 9 Iuny 1621. ,.,

3 55ä. ' " " ^ " ^ " " " ^ " " - ^ ' " C d i c t. ( i ) .
Vom Bezirksgerichte der (>crrschaft Kru^p, als Anton Grasicllische (^onculs-I^-

^ stanz, wird allgcm<ni bekannt gemacht: (̂ s sey auf Ansuchen dcS aufge1«clltcn (^cn'
cursmassa-Verwalters und Vertreters, Herrn Banbcln.ä Schcbenig, in dic össenUich«
Versteigerung >cö Anton Grasscllischcn Waaren. LagorZ zu 3)icl l ! lng, bestehend m
etwas Tuch,' Kasimir, weißer und gefärbter Leinwand. Kancfasi, Manchcjlcr, S l rmn-
vfen, Schnupftüchcln, in etwas Spezercy-Waaren, Nosoglio, in Knöpfen, Bändern
zc, ferncrö in die Vcrstcigerllnq der '>nls«und Zi-nincreinricitung, gewilliget, und
hl'/^u drey Tagsitzungen, die erste auf den 25. und 26. d. M . die zweite auf d^n 12.
^uly, und die dritte auf den 3o. I u l y l. I . jedcs Mahl Vor-und Nachmutags zil dc-i
g'cwöknNchcn A lncsftuno.n in Mott l ing mit dcm Bey sahe angcvrdn^ wordl-n, daß
jenes, wis bey der ersten uno zweyten FcilbiMung incVt um dcn (Hchatzungswcttt)
an Mann gcbrackt wird, erst bey dcr drntcn unter demselben hmdan! gegeben nerdcn
N'üvde. Wom die «aukustigon gegen sogleich bare Bezahlung emgeladcn jznd<

Bezirks,',cr'''''t ^ !'̂ ' " n i . Iuny i l j2 ! . „«^»»»»»«^^ ,

Z . 5 ^ . E d » c t. . . . . ( ' )
Von dcm Bezirksgerichte herzogthums Gottschce wnd lMrmtt bek nnt gemacht, cs

sey auf Ansuchen dcs P icr Putre von Rcnich.i!.wider dcn ^acob ^tc!lb?er, ncgcn schul«
diaen 655ft., nebst ^ebcnvcr^.ndl'chtciten, in die erecut,re Versteigerung der, dem lctz-
tern aehöciaen, zu Stockcndorf haus Nr. ,4 sub
Rect Nr.'553^in)daren< gerichtlich auf5tc> st. geschätzten i M l r b . Y'ubc aew>s?igct, und
tur Vernehme .'erselben 5 Termine, als: der erste Tcrmin auf den ,6 . I u l y , der zweyte
au^ dcn ' 6 . lluqust und endlich der dritte auf dcn '7- September l. I . früh von 9 bis 12
Uk'r mit dem Anhc.ngc bestimmt worden, daß, wenn gedachte Reali tät, weder bey dcm
ersten noch z.veoten Tcrmine um dcn Sch^hunqswcrth an Mann gebracht werden könnte,
selbe am dritten 5ermme auch unter der Schätzung hindan gegeben tverdcn lvird.

GoUschce am 9. Mar» i 3 2 i . ^


